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1. Einführung   
Übersicht Standardgerät für Prüfungen mit Vibration  
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Einführung 
Übersicht Standardgeräte / Gerätegrößen 

- 3 Prüfraum – Größen 

¬ 600 Liter 

¬ 1200 Liter 

¬ 2200 Liter 

 

- 2 Temperaturbereiche 

¬ -40°C bis +180°C 

¬ -70°C bis +180°C 

 

- 3 Leistungsbereiche 

¬ 5 K/min 

¬ 10 K/min 

¬ 15 K/min  

 

- Temperatur- und Klimabetrieb 
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36 Grundmodelle!  
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Vertikale Vibration: 

Head-
Extender 

¬ Headextender (zylindrisch) 

¬ Abdichtung mit Faltenbalg und  
Spannband direkt am Extender 

¬ einfache Montage, günstig 

Direkteinbau 

¬ Direkteinbau (rund) 

¬ Abdichtung mit Faltenbalg,  
Schaumsilikon und Spannband 

¬ Shaker-spezifische Anpassung 
notwendig, wenn Abdichtung an 
der Armatur nicht möglich 

¬ einfache Montage, günstig 

Head-
Expander 

¬ Direkteinbau (rund) mit 
innenliegendem Expander 

¬ Alternativ: Abdichtung am Head-
Expander-Kopf 

¬ Expander „überfahrbar“ 

Einführung 
Schnittstelle Shaker – Prüfschrank: Vertikale Vibration 
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Spezielle vertikale Luftführung für Vibration: 

¬ Optimale Luftführung über Lochdecke 

¬ Optimale Temperatur- und Feuchteverteilung  

¬ Hohe Umluftleistung 

¬ Funktionsprinzip: 

• 1 Prüfraum 

• 2 Luftkonditionierung 

• I Zuluft 

• II Abluft 

 

Einführung 
Spezielle vertikale Luftführung für Vibrationsprüfschränke  
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2. Druckschwankungen innerhalb des Prüfraums  
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Druckschwankungen innerhalb des Prüfraums 
Herausforderung 
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Druckschwankungen innerhalb der Prüfkammer: Head Expander 

¬ Head Expander, nicht mit um- 
temperiert  Abdichtung 
am Head Expander direkt. 

 

¬ Großflächige Head Expander 
bei hohen Anregungsfrequenz  
können starke Druck- 
schwankungen und in deren  
Folge Beschädigungen  
des Prüfschranks hervorrufen. 

 

¬ „Daumenwert“: Expanderfläche  
darf max. ¼ der Prüfraum- 
bodenfläche ausmachen  
bei 2‘‘ Hub (pk-pk)! 

V1 V2 
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Druckschwankungen innerhalb des Prüfraums 
Herausforderung 
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Druck-Schwankungen innerhalb der Prüfkammer: Lang-Hub-Shakersystem 

¬ Druckschwankung innerhalb 
der Kammer infolge eines 
großen Schwinghubs  
(„Peak to Peak“) 
bei gleichzeitig hoher  
Anregungsfrequenz.  
 

¬ Beschädigungen des  
Prüfschranks möglich  
durch Überbelastung. 

 

¬ Einzelfallprüfung des max. 
Schwinghubs bei  
Geräteauslegung! 
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V1 > V2 



Prüfraumtür  
(Fenster optional) 

Prüfraum 

LBR 

Maschinenabteil 
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Druckschwankungen innerhalb des Prüfraums 
Lösungsansatz 

Druck-Schwankungen innerhalb der Prüfkammer: Lösungsansatz (1) 

¬ Druckentlastung mittels variablem Formkompensator positioniert in der 
Prüfraumdecke. 
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Formkompensator in 
der Prüfraumdecke 

Shaker-System 
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Druckschwankungen innerhalb des Prüfraums 
Lösungsansatz 

Druck-Schwankungen innerhalb der Prüfkammer: Lösungsansatz (2) 

¬ Durch Hub und Anregungsfrequenz 
erzeugte Druckschwankungen 
können kompensiert werden. 
 

¬ Auslenkung Faltenbalg in vorliegendem 
Beispiel ca. ± 50mm. 

 

¬ Eventuell Anpassung/Entfall  
Luftleitdecke notwendig. 

 

¬ Kompromiss aus Leistungsperformance  
und Reduktion der Druckschwankungen 
innerhalb des Prüfschranks 
(Performance-Einbußen durch 
ungünstigere Luftführung möglich). 
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3. Zusammenfassung  
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Fazit und Ausblick: 

¬ Die Weiss Gruppe bietet in der Standardkonfiguration 36 verschiedene 
Grundmodelle in modularer Ausführung für die kombinierte Prüfung mit 
Vibration an. 

¬ Für die Kombination mit div. Shaker-Systemen kann auf viele standardisierte 
Bodenelement- und Abdichtungstypen zurückgegriffen werden. 

¬ Bei Prüfungen mit Head Expandern mit einer Grundfläche größer ¼ der 
Prüfraumbodenfläche sowie Prüfungen mit Shakern mit großen Schwinghub 
können Druckschwankungen Beschädigungen des Prüfraums hervorrufen. 

¬ Kompensation der Druckschwankungen mittels Formkompensator in der 
Prüfraumdecke (max. Auslenkung ca. ± 50mm). 

¬ Beschädigungen des Prüfraums können vermieden werden, der Wegfall/  
die Anpassung der standardmäßigen Luftleitdecke kann jedoch Einschränkungen 
der Gesamtperformance des Prüfschrank mit sich bringen. 

 
   
   

   

Zusammenfassung 
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Diskussion 

Sebastian Leicht / Temperatur- und Klimaprüfungen in Verbindung mit Vibration - Herausforderungen bei der Kompensation von Druckschwankungen 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 


